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TEILNAHMEBEITRAG 
 
 

Für die Teilnahme wird kein 

individueller Teilnahmebeitrag 

erhoben. 

 
Kosten für die Anreise können nicht 

erstattet werden. 

 
 
KONTAKT 
Kommunales Bildungswerk 

Thüringen e. V. 

 
Juri-Gagarin-Ring 158 

99084 Erfurt 

 
Telefon: 0361 2284421  

Mobil: 01575 1303604 

Telefax: 0361 2284427 

E-Mail: 

Web: 

info@kbwt.de 

www.kbwt.de   Rolle der Regionalräte in 
        Frankreich am Beispiel der 

Bretagne 

 

 
    Weitere Informationen, unsere 

*Teilnahmebedingungen und 

Termine finden  Sie  auf 

www.kbwt.de, Instagram @kbwt_th 

und auf Facebook. 

PARKEN & ANREISE 
Parkmöglichkeiten sind in der 

Nähe des Veranstaltungsortes 

vorhanden. 

 

 
      20. August 2026 

Treffpunkt 

Kirchhof 11-12 

 98574 Schmalkaden 

Informationsveranstaltung

mailto:info@kbwt.de
http://www.kbwt.de/
http://www.kbwt.de/


Im Bereich der Politik merkt man recht 
schnell, dass in Frankreich alles nach 
einzelnen Regionen gegliedert ist. 

 
Und so hat auch die Bretagne einen 

Regionalrat, in welchem bisher Yvon Bourges 
und Josselin de Rohan Präsidenten waren. 

Zur Zeit wird der Regionalrat der Bretagne 
aber durch den der sozialdemokratischen 
Partei angehörigen Jean-Yves Le Drian 

geleitet. 
 

Allgemein betrachtet profitiert die Bretagne 
davon, wieder eine eigene 
Verwaltungsgemeinde bilden zu können. 

Diese Tatsache wirkt sich auch auf 
Frankreich aus, denn durch die 

Untergliederung und Machtverteilung hat die 
französische Regierung bessere 
Möglichkeiten und einen größeren 

Handlungsfreiraum. 
 

Nach 1945 begann man, die eigenen 
Traditionen der Bretonen wieder mehr 
anzuerkennen und sogar zu fördern. 

 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

PROGRAMM 
 
17:00 Uhr Begrüßung 

Ingo Lippert (kbwt) 

Prof. Dr. Horst Schäfer (Referent, Dekan der 

Fakultät Elektrotec. Hochschule Schmalkalden) 

Kirsten Mensch-Schäfer (Referentin) 

 

Teil I: Ausgangslage 

− 1951 wurde von Präsident Charles de Gaulle 

ein Komitee berufen, welches sich eigens 

mit der Sprache und Kultur der Bretonen 

auseinandersetzen und diese fördern sollte. 

− Durch diese Förderung fühlten sich die 

Bretonen nicht mehr in ihrer Kultur verfolgt, 

was zu einem großen wirtschaftlichen 

Aufschwung in der Bretagne führte. Zudem 

besannen sich nun immer mehr Bretoner, 

„ihr“ Land doch nicht zu verlassen. 
 

Pause ca. 18:30 Uhr 

Teil II : Einbeziehung Teilnehmende 

 
− Diskussionsveranstaltung 

 
 

22.00 Uhr: Ende der 
Informationsveranstaltung 
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Informationen zum Datenschutz und 

der Erhebung personenbezogener 

Daten unter: 

www.kbwt.de/datenschutz 

http://www.kbwt.de/datenschutz

